
Erster Stadtrat Macht 
 

• berichtet über die Bewerbung der Stadt Groß-Umstadt für den Landestag der 
Denkmalpflege für das Jahr 2018 anlässlich des Jubiläums „1275 Jahre Groß-
Umstadt“. 

 
• teilt mit, dass die Stadt Griesheim in Sachen Fehlbelegungsabgabe gleichfalls 

auf Kreisebene aktiv ist. Lt. Griesheim ist für die Erhebung in den betroffenen 
Städten des Landkreises der Abgabe ein Verwaltungsaufwand in Höhe von 
140.000 € erforderlich, dem aber nur eine Einnahme in Höhe von 22.000 € 
gegenübersteht. 

 
• Zum Thema Stadion gab es einen Gesprächstermin mit den Vorsitzenden der 

Spielvereinigung 1928 e.V, des FC 1958 e.V. Raibach in Personalunion mit 
dem Vorsitzenden des FC Umstadt und des PSV Groß-Umstadt. Hier ging es 
um die Strategie der Fußballplätze in Umstadt. Im Magistrat wurde das 
Konzept der Vereine und gewünschte Zuschüsse der Stadt vorgestellt. 
Vereinbart wurde beim Landkreis als Schulträger eine Stellungnahme 
einzuholen. 

 
• Es läuft derzeit ein Antrag auf sozialen Wohnungsbau. Der Richtpreis für die 

anzusetzende Miete wurde in Absprache mit dem Landkreis auf 8,66€ 
festgesetzt. 

 
• Bei der Einweihung der E-Ladestation am Darmstädter Schloss gab es auch 

eine Demo von Windkraftgegnern, die diese Veranstaltung für ihr Anliegen 
zweckentfremdeten. Das Verhalten der Windkraftgegner war, unabhängig ob 
man nun für oder gegen Windkraft ist, unangemessen und teilweise 
unverschämt. 

 
• Es wurden erst Gespräche für eine Zusammenlegung der Ordnungsbehörden 

Schaafheim und Groß-Umstadt geführt.  Da es hier nicht ohne eine 
Erweiterung des Personals geht, werden weitere Gespräche folgen. 

 
• Er spricht spricht den aktuellen Stand der Übernahme des Clubraum an. Hier 

gab es wohl widersprüchliche Aussagen des Pächters, ob man an diesem 
Vorhaben überhaupt festhält. Die Information, dass dies nicht weiterverfolgt 
werden soll, wurde allerdings allseits sehr positiv aufgenommen, da 
zwischenzeitlich diverse Bedenken und Nachteile in den Raum gestellt 
wurden. Nunmehr hat der Pächter signalisiert doch an einer Übernahme 
interessiert zu sein. Diese neue Sachlage wird allein kommunikativ schon als 
sehr unglücklich gesehen. Nach Diskussion entscheidet der Magistrat 
einstimmig Abstand von der Übernahme des Clubraums für einen 
Restaurantbetrieb zu nehmen. 

 
• Die Stadt Groß-Umstadt wird auch in diesem Jahr alle Neubürger (2016 bis 

2017) zu einem Empfang einladen. 
Der in den vergangenen Jahren stattgefundene Neubürgertag wurde in den 
vergangenen Jahren sehr gut von den Neubürgern angenommen.  
Termin für den Neubürgertag 2017 ist der Johannisfest-Samstag, 24. Juni 
2017.  



 
• Der Plan für das Obergeschoss im Pfälzer Schloss wird vorgestellt. Um die 

Fördermittel zu generieren wurden die Räume als Verwaltungsräume 
deklariert. 
 

• Für das Geschenk zum 50jährigen Jubiläum mit unserer Partnerstadt Saint-
Péray liegt ein Plan des FB5 für die Gestaltung der Sitzmöglichkeiten am 
Joelle-Ritter-Platz vor. Die Materialkosten belaufen sich auf ca. 1.200€. Hier 
wurde Herr Neff angesprochen, der die Arbeiten übernehmen kann.  

 
• Schüler aus Santo Tirso waren zu Gast in Groß-Umstadt. Dies war ein sehr 

gelungener Besuch, mit der Hoffnung auf einen regelmäßigen Austausch. 
 

• Der Fußball-Jugendförderverein war mit einer Gruppe in Saint-Péray. Ein 
Gegenbesuch in Groß-Umstadt ist bereits geplant. 
 

• Die Verkehrssituation während der Baumaßnahmen am Krankenhaus wird 
voraussichtlich eine Einbahnregelung vorsehen.  Es wird weiterhin über eine 
Perspektive zur Parkplatzerweiterung nachgedacht.  
 

• Seit ca. 2 Wochen reinigt der Baubetriebshof auch am Wochenende den 
Innenstadtbereich. Hier wird nach einer Probephase über die weitere 
Vorgehensweise nachgedacht. 

 
• Am Samstag, den 06.05.2017, wurde die Pumptrack-Anlage eingeweiht. 

 
• Die ausgeschriebene, befristete Stelle im Bereich „Flucht&Asyl“ konnte mit 

den Kollegen/-innen: 
 
Benjamin Magsam  zum 07.03.2017 und 
Nadja Bormuth  zum 27.03.2017 
 
besetzt werden. Die Vollzeitstelle wurde geteilt und wird mit je 19,5 Std. 
ausgeübt. Refinanzierungsmittel aus dem Landesprogramm „STARK“ wurden 
fristgerecht beantragt. 
 
Das Büro befindet sich seit Ende April 2017 in der ersten Etage des 
Jugendzentrums, Hanna-Kirchner-Str. 5 in Groß-Umstadt. Auf gleicher Etage 
befinden sich die Kleiderkammer sowie ein Raum, der für ein 
Sprachkursangebot genutzt wird. 
 
Die Sprechzeiten der Kollegen sind: 
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr 
unabhängig davon können Termine unter der Rufnummer 7591694 vereinbart 
werden. 
 
Weiterhin ist dem Bereich Frau Andrea Zemke, Sportcoach, zugeordnet. Die 
Refinanzierung dieser Honorarkraftstelle erfolgt über Landesmittel aus dem 
Sportcoach-Programm. 


